
TÖRGGELEWANDERN 2025 
Gemütliche Wanderung auf dem „Keschtnweg“ von Pinzagen nach Felthurns 

TÖRGGELEN in der Hofschenke Obermoserhof 

 
 
 
 

 
 
 

Samstag, 18. Oktober 2025 
 
PROGRAMM 
Fahrt ab Lienz durch das Pustertal nach Brixen und weiter bis Pinzagen; unterwegs ist eine 
Kaffeepause eingeplant. Die Wanderung führt uns auf dem Keschtnweg von Pinzagen nach 
Felthurns. Wir kommen an schönen Kapellen vorbei und genießen den großartigen Ausblick 
ins Eisacktal und zu den Geisler Spitzen, die sich im hintersten Villnösstal prächtig erheben. 
In Felthurns machen wir einen Aufenthalt und es besteht die Möglichkeit, Schloss Velthurns 
zu besichtigen. Anschließend fahren wir mit dem Bus zum Obermoserhof, wo wir heuer zum 
Törggelen einkehren. Bei gutem Essen und Trinken lassen wir die Wanderung gemütlich 
ausklingen, bevor wir mit dem Bus wieder zurück nach Osttirol fahren. 
 

WEGBESCHREIBUNG 
Wegstrecke 6,2 km 
Dauer ca. 2 Stunden 
Aufstieg 179 hm 
Abstieg 136 hm  

 
LEISTUNGEN 
Busfahrt 
Geführte Wanderung durch Peter Außerdorfer 
Umfangreiches Törggele-Menü: 
Gerstesuppe, Kartoffelplattlan mit Kraut, 
Schlachtplatte (Surfleisch, Rippelan, Hauswurst, 
Kraut und Bratkartoffeln) 
Gemischte süße Krapfen 
Kastanien 

 
PREIS 
€ 88,00 pro Person 
€   6,00 Eintritt Schloss Velthurns (fakultativ) 
 

 
       

 9932 Innervillgraten, Gasse 83a 
T 04843-5322 

info@schmidhofer-reisen.at 
www.schmidhofer-reisen.at 

 

INFORMATIONEN zu den 
PROGRAMMPUNKTEN 

http://www.schmidhofer-reisen.at/


 
Der „Keschtnweg"  

ist ein etwa 90 km langer Fernwanderweg und kann in mehreren 
Etappen zurückgelegt werden. Er führt durch eine malerische 
Landschaft aus Weinreben und Kastanienhainen vom 
Augustiner Chorherrenstift Neustift bei Brixen längs der Hänge 
des Eisacktals bis zum Rittner Hochplateau und hinunter nach 
Terlan und Vilpian.  
Besonders schön ist diese leichte Wanderung im Herbst, wenn 
die „Keschtn" (Kastanien) reif sind. Aber auch im Frühjahr oder 
Sommer bietet die vielfältige Vegetation einen unvergleichbaren 
landschaftlichen Reiz. 
Der markierte Weg führt durch farbenprächtige Mischwälder, sattgrüne Wiesen und imposante 
Kastanienwälder – ein Naturerlebnis der besonderen Art. Besonders reizvoll sind auch die regionalen 
Produkte ab Hof, die man entlang des Weges direkt vom Erzeuger erwerben kann. Kunst- und 
Naturdenkmäler entlang des „Keschtnweges“ zeugen von einer jahrhundertealten Kultur und 
sagenumwobene Orte erzählen von Hexen, Feen und Geistern. 

 

Schloss Velthurns  
gehört zu den beeindruckenden Relikten der Brixner 
Fürstbischöfe. In erstaunlicher Weise ist uns die Anlage aus 
dem späteren 16. Jahrhundert in einer Vollständigkeit 
erhalten, die selbst, was die wandgebundene Ausstattung 
angeht, nicht einmal in der Brixner Hofburg der Fall ist. 1979 
gelangte das preziöse Objekt in den Besitz des Landes 
Südtirol. Zwischen 1980 und 1983 wurde das fürstliche 
Anwesen restauriert und vorbildlich instandgesetzt. Heute ist 
es eine Perle unter den Südtiroler Denkmälern. Schloss 
Velthurns ist in erster Linie Kulturdenkmal, und als solches 
wird es museal geführt, es ist zwischen März und November 
für Besucherinnen und Besucher offen.  
 

Hofschenke Obermoserhof 
Der Südtiroler Bauernbund hat unseren 
Hofschank mit dem Gütesiegel "Roter 
Hahn" ausgezeichnet. Sie befinden sich 
in einem authentisch geführten 
Familienbetrieb, der großen Wert auf das 
Angebot frischer, hofeigener Produkte 
legt. Was bei uns auf den Tisch kommt, 
stammt zu einem guten Teil vom eigenen 
Hof und Feld. 
Naturnahe Erholung und gesunder Genuss stehen im Mittelpunkt der mit dem „Roten Hahn“ 
ausgezeichneten Bauernhöfe. Deshalb verzichten wir bewusst auf das Angebot industriell 
gefertigter Getränke und schenken stattdessen köstliche, hausgemachte Säfte aus. Auch die 
angebotenen Destillate stammen vom Hof selbst oder werden von anderen Südtiroler 
Bauernhöfen zugekauft. Eine Besonderheit unseres Hofschankes ist es, dass Sie bei uns 
Fleisch aus eigener Produktion genießen können. 
Bei der Zubereitung der Speisen nehmen wir uns viel Zeit. Sie werden ausschließlich mit 
frischen, selbstgemachten Spezialitäten aus der Südtiroler Bauernküche verwöhnt. 
Genießen Sie einen angenehmen Aufenthalt in unserem „Roter Hahn“-Hofschank und 
entdecken Sie den „Mehr-Wert“ des bäuerlichen Angebots! 


